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GeistlichesWort -2-

Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!
Sehr wuchtig wirkt das Bild. Zu schwer eigentlich fürWeihnachten. Zu schwer auch für das
sonnige Zypern, wo es mir in die Augen fiel. Ein hässlicher Steinklotz, der von einem Baum
gespalten wird.Aber es passt in die Seele und in den Verstand. Denn beides ist gerade bis
obenhin gefüllt von der Schwere desWeltgeschehens, von dem Erschrecken über all das, was
wir Menschen uns wieder und wieder antun. Kopfschütteln, Trauer,Wut, Ohnmacht und
Hilflosigkeit bestimmen gerade den Blick in dieWelt,auch den Blick auf die Menschen,vielleicht

auch den Blick in mich hinein. Ein riesiger Felsblock,
der mich zu erdrücken droht. Und die Antworten
sind nicht minder furchtbar. Außer Gewalt und
wieder Gewalt undWaffen und Hass fällt uns nicht
viel ein.Als ob das jemals geholfen hätte!
Doch der massige Stein zerbricht. Langsam, aber
sicher.Viele Jahre war das nicht zu bemerken. Da
blieben nur dieAngst und dieVerzweiflung.Doch das
Samenkorn war gelegt und der kleine Baum fand die
Löcher und Risse und Gänge und grub sich
Millimeter um Millimeter vorwärts.Auch mal ohne
Sonne.Auch mit zu wenigWasser. Gegen die Kälte
und gegen allen Druck von außen. Beharrlich. Mit
Geduld. Und Sturheit.
Wie oft schon wollte das Bäumchen aufgeben und
den leichterenWeg wählen.Draußen an der frischen
Luft,wie es alle tun.Wie alle imAugenblick rufen und
schreien und in Linie marschieren. Doch die
Tapferkeit und der eigene Willen haben immer

wieder gesiegt. Und ließen die Sprossen und Zweiglein viele Lasten tragen und mit dem Kopf
durch dieWand wachsen. Und so sprengte der Baum den Stein, was keiner je glauben wollte.
Und so kam er zum Himmel und zum Licht, auf vielen Umwegen, die zum ganz eigenen
Lebenslauf wurden. Kein schöner Baum vielleicht. Beschädigt. Eingezwängt. Mit riesigem Klotz
am Bein. Doch er hat sich seinen Lebensraum erstritten. Nicht mit Gewalt, sondern mit
tausenden kleinen Nadelstichen gegen den Stein. Und der Riese musste nachgeben, bis er am
Ende ganz zerplatzte.Und nun dient er als Schutz! Das Ungeheuer, das alles Leben verhindern
wollte, gehört jetzt dazu, ist einTeil des Baumes.So,wie alle Umwege und Stolpersteine in mein
Leben hineingehören,weil sie mich stark machten und genauso meine Schwäche adelten.
Schwer,wie unsere Zeit heute ist, hatte es auch das Christuskind. SeinWeg führte zum Kreuz.
Das ahnte es. Ahnte auch seine Mutter. Schon bei der Geburt.Viele Steine lagen auf demWeg.
Die meisten schleppte Jesus mit bis ans Ende.Doch dann wuchs sein Kreuz wie ein Baum aus
dem Stein heraus und berührte den Himmel, brachte das Licht zurück. Zaghaft nur leuchtet
es in derWeihnachtszeit. Doch wir dürfen ihm trauen.Durch alle finsteren Zeiten hindurch.

Ihr Pfarrer Stephan Pecusa
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Kantoreiproben:

jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Am 2.Advent erklingen nach langer Zeit
endlich wieder die Kantaten 1-3 aus dem
Weihnachtsoratorium von Bach. Nach dem
Konzert und den gemeinsam gestalteten
Gottesdiensten geht es im Januar nach unserer
Chorweihnachtsfeier und dem Singen im
Caritas Altenheim wieder mit den Proben
für die allgemeine Kirchenjahreszeit weiter.
Hierzu sind neue Chorsänger und solche, die sich gerne ausprobieren wollen, herzlich ein-
geladen.

Der Chor gestaltet folgende Gottesdienste mit:
24.12. • Heilig Abend um 18.00 Uhr (Stadtkirche),
25.12. • 1.Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr (Marienkirche)

Musikalische Früherziehung: jeden Donnerstag – 15.30-16.00 Uhr
Kinder zwischen vier und sechs Jahren sind ganz herzlich zur musikalischen Früherziehung
eingeladen.Die Eltern können sich währenddessen die Zeit bei einem Kaffee im Foyer des
Gemeindehauses vertreiben.

Jugendchor: jeden Donnerstag – 16.00-17.30 Uhr
Unser neu gegründeter Jugendchor die „Ladies“ gestaltet den Gottesdienst
am 1. Advent und dasWeihnachtsoratorium am 2. Advent mit.

Kinder- und Jugendchor gestalten am 24.12. um 15.00 Uhr das Krippenspiel
gemeinsam mit der Kinderkirche.

Lieder des Monats: Dezember: EG 540 | Januar: EG 550 | Februar: EG 370

Konzert:
❖ Sonntag, 10.12., 17.00 Uhr, Evang. Marienkirche

Chor und Orchesterkonzert zum 2. Advent
Johann Sebastian Bach:Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3
Chor der Evang. Kirchengemeinde und Gäste
Elisabeth Göckeritz (Sopran), Konstanze Topfstedt (Alt), Stephan Kelm
(Tenor), Claus Straßner (Bass), Leipziger Sinfonieorchester,
Leitung: Jörg Topfstedt
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag
04.12. Manfred Kammer, Lauesche Str.
23.01. Vera Nareike, Eilenburger Str.
10.02. Heidrun Kleinke, Ostsiedlung

Zum 80. Geburtstag
08.12. Annely Exner, SchwarzerWeg
19.12. Erika Heß, Friedrich-Engels-Str.
23.12. Monika Engelhardt, F.-Naumann-Str.
29.12. Christa Perl,Adolf-Tauche-Str.
05.01. ChristelWoitscheck, Münze
18.01. Karin Knott, Querstr.
19.02. Christl Schmitzer, Mittelstr.

Zum 85. Geburtstag
13.02. Christel Hirsch, Körnerstr.
19.02. Günter Krüger, Freesestr.
27.02. Dr. Hans-Dieter Hohmann,

Bismarckstr.

Zum 90. Geburtstag
12.12. ChristaWüsteneck,W.-Seelenbinder-Str.
20.12. Irma Becker, Gellertstr.
07.01. Horst Milde, Rosa-Luxemburg-Str.
17.01. Hannelore Engelmann, Pfortenstr.
20.01. Ruth Hahn, Schenkenberger Str.

Zum 91. Geburtstag
24.12. Melitta Ludwig, Ludwig-Jahn-Str.

Zum 92. Geburtstag
12.12. Hannelore Rühl, Hainstr.
25.12. Gerda Scharf-Langer, Berliner Straße
04.01. Ursel Spotowitz,Angerstraße
31.01. ChristaWiese, Freesestraße

Zum 93. Geburtstag
22.12. DorisWallura, Pfortenstr.

Zum 95. Geburtstag
26.01. Elvira Tröbs,An den Gärten
15.02. Otto Zeißler, Käthe-Kollwitz-Str.

Zum 97. Geburtstag
03.01. Ruth Penkert, Dübener Str.

Zum 98. Geburtstag
03.12. Christa Hesse, Friedrichshafener Str.
03.12. Berta Pabst, Hainstr.

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein
will, teile dies imVorfeld dem Ev.
Gemeindebüro/Pfarramt mit.

Getauft wurden in der
Stadtkirche
am 02.09.2023 Merle Malies Möbius
am 03.09.2023 LunaThieme

Charlotte Maren Raschpichler
am 17.09.2023 Martin und

Mathilda Engler
Stefan und Evelyna Engraf

Getraut wurden in der Stadtkirche

am 02.09.2023
Sven und Carolin Möbius, geb. Hinz

Zur Goldenen Hochzeit wurden
eingesegnet

am 19.08.2023
Matthias und Christina Hanske

Jahreslosung 2024

"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe"
(1. Korinther 16,14)
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03. Dezember 1. Advent – Gottesdienst mit Konfirmanden & Jugendchor

(lat. adventus domini = dt. „Ankunft des Herrn“)

10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Deutsche Bibelgesellschaft

10. Dezember 2. Advent – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung Posaunenwerk der EKM

17. Dezember 3. Advent

10.30 Uhr Hospitalkirche / Sammlung Kirchenkreis

24. Dezember Heiliger Abend

15.00 Uhr Krippenspiel – Stadtkirche / Sammlung Brot für dieWelt

18.00 Uhr Musik. Christvesper – Stadtkirche

22.00 Uhr Christnacht mitWeihnachtsspiel – Hospitalkirche

25. Dezember 1.Weihnachtstag – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung Kirchengemeinde

26. Dezember 2.Weihnachtstag

10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung Evang. Frauen in Mitteldeutschland

31. Dezember Altjahresabend – Gottesdienst zum Jahresausklang

Andacht mit gutenWorten, sauren Äpfeln und süßem Honig

18.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Diakonie Mitteldeutschland

01. Januar Neujahr – … mit Gott in ein neues Jahr ziehen…

Gottesdienst & Sektempfang – Segensworte zum Neubeginn

14.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Kirchenkreis

…und danach feiern wir gemeinsam das beginnende Jahr

07. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

(Epiphanias = Erscheinung des Herrn)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Kirchengemeinde
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14. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Krankenhausseelsorge & Diakonie

21. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Pfadfinderarbeit in der EKM

28. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias – Familienkirche

10.30 Uhr Gemeindehaus / Neinstedt-Diakonische Gemeinschaft

04. Februar Sexagesimae – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

(= Sechzig Tage vor der Osterwoche)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung LutherischerWeltbund

11. Februar Estomihi (= Sei mir ein starker Fels und eine Burg…Psalm 31,3)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Kirchengemeinde

18. Februar Invokavit (= Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören… – Psalm 91,15)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung Julius-Schniewind-Haus e.V.

25. Februar Reminiszere (= Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit… Psalm 25,6)

10.00 Uhr Gemeindehaus / Sammlung EKD

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder gemeinsam im Kreis um den Altar und den

Taufstein.Wie empfangen den Gemeinschaftskelch mitWein ODERTraubensaft und die

Hostie/die Brotoblate!

ZumAbendmahl sind ALLE herzlich geladen. Kinder ab dem

Kinderkirchen-Alter können auch alleine zumAbendmahl kommen.

Jüngere Kinder mit Begleitung erhalten aufWunsch entweder Hostie

und Kelch oder das Segenszeichen.

Sollten Sie vomAbendmahl im Gottesdienst Abstand nehmen müssen

oder wollen, können Sie jederzeit mit Pfarrer Pecusa einenTermin

für ein Hausabendmahl vereinbaren!

Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder das Abendmahl zur Stärkung und

alsWegzehrung für Gemeindeglieder imAngesicht des nahenTodes.
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Der im November 2018 in Schenkenberg
gegründete Verein „Gemeinsam in Schen-
kenberg e. V.“ hat sich zum Ziel gesetzt,
das Gebäude der Klinkerschule zu erhalten
und das Dorf aktiv mit Leben zu füllen.
Der rührige Verein zählt heute knapp 60
Mitglieder.
Nachdem der Schul-
betrieb in den 1990er
Jahren eingestellt wur-
de und der nachgefolg-
te Kindergarten 2012
auszog, wird das Ver-
einshaus „Alte Schule“
nun vonderOrtsgrup-
pe der Landfrauen,der
Schenkenberger Blas-
musik, der Jugendfeu-
erwehr und dem Ver-
ein „Gemeinsam in
Schenkenberg e. V.“
genutzt. Doch neben
dem Klinkerbau gehö-
ren noch zwei weitere
ältere Gebäude zu
dem Schulensemble.
Alle drei Häuser in
der Zukunft zu erhalten ist zwar wün-
schenswert, doch allein vom Verein kann
diese Mammutaufgabe nicht gestemmt

werden. Man hat lange beraten und dann
den Kontakt und das Gespräch mit dem
Diakonischen Werk Delitzsch/Eilenburg
e. V. gesucht. Mit Geschäftsführer Tobias
Münscher-Paulig hat man nun in Schen-
kenberg einen Partner gefunden, der den
TraumvomErhalt des denkmalgeschützten

Die Bauarbeiten an der Alten Schule in
Schenkenberg haben im Spätsommer begon-
nen. Das Dach wurde neu eingedeckt – die

Entkernung der Innenräume läuft.
Im Sommer 2024 soll alles fertig sein.

Fotos: Stephanie Bechert

Zukunftspläne werdenWirklichkeit
Tagespflege „auf dem Land“ entsteht in Schenkenberg
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EnsemblesWirklichkeit werden lässt. Inzwi-
schen ist Tobias Münscher-Paulig sogarVor-
standsmitglied im Schenkenberger Verein.
Das Projekt „Altes Schulensemble Schen-
kenberg“ entstand und es beinhaltet viele
Dinge und Partner. Die Diakonie plant hier
eine Tagespflegestation einzurichten: barri-
erefrei, mit Aufzug in die erste Etage.Tobias
Münscher-Paulig: „Gemeinsam mit den ge-
wachsenen ehrenamtlichen Vereinsstruktu-
ren und vor allem den vielfältigenAngeboten
der Vereine vor Ort wollen wir künftig in
den Räumlichkeiten des „Alten Schulensem-
bles Schenkenberg“ eine Tagespflege „auf
dem Land“ implementieren – Schenkenberg
ist als Stadtteil von Delitzsch eine dörflich
geprägte Bürgergesellschaft. Durch die hier
entstehenden Interaktionen zwischen le-
bendigemVereinsleben und einem Angebot
im professionellen Bereich der Altenhilfe
entsteht ein Mehrwert auf beiden Seiten
und die Teilhabemöglichkeiten der Bürger,
die Betreuung erhalten, wirkt somit auch
modellhaft. Wir schaffen im ehemaligen
Schulensemble eine Tagespflege für ca. 10
Personen. Es entstehen 3-4 Arbeitsplätze
neu im Bereich Betreuung und aufsuchender
hauswirtschaftlicher Hilfe.“ Die Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme der neuen Ein-
richtung ist für Juli 2024 geplant. Gefördert
wird das Projekt über das Leader-Programm
– 10% der nötigen Gelder kommen aus
den Eigenmitteln des DiakonischenWerkes.
Darüber hinaus gibt es eine Kooperation
mit der Evangelischen Kirchengemeinde
Schenkenberg und dem Verein „Scheune
im Pfarrgarten Schenkenberg e. V., die ei-
nerseits die religiösen seelsorgerischen und
Lebensberatung suchenden Bedürfnisse der

Klienten abdeckt und anderseits durch die
hohe Frequenz verschiedener kultureller
Angebote die Klienten mit einbezieht. Im
Erdgeschoss soll weiterhin ein „Inklusions-
Café“ entstehen und auch ein kleiner Laden
mit Waren für den täglichen Bedarf, wenn
einmal die Einkaufsquelle von Gabi Kroke
versiegen wird. Ebenfalls gibt es schon eine
kleine Bibliothek, die ihre Türen auch für
die Gäste derTagespflege öffnen wird.Doch
nicht nur die Diakonie will den Komplex
nutzen. Pfarrer Matthias Taatz: „Neun Ver-
eine aus Schenkenberg und auch der Orts-
chaftsrat werden hier ansässig sein.“ Dazu
gehören die Schachgruppe, die Landfrauen,
die Schenkenberger Blasmusik e. V. – um
nur einige zu benennen.Es soll also weiteres
Leben einziehen in die alte Schule. Die
Um- und Ausbauarbeiten haben inzwischen
begonnen – das Dach ist neu gedeckt und
der Innenausbau läuft. Andreas Bechert
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Neues Leitungsduo beim Hospizdienst
FeierlicheVerabschiedung von Sieglinde Stahl

Am 2. Sonntag im Dezember ist der welt-
weite Gedenktag für verstorbene Kinder.
Es finden Andachten statt und Menschen
stellen weltweit um 19 Uhr Lichter in die
Fenster, so dass sich ein Lichterband rund
um den Globus bildet und an die Kinder
erinnert, die früh und ja, eigentlich zu früh
starben und diese Welt verlassen mussten.
DenAngehörigen wird signalisiert, dass ihre
früh verstorbenen Kinder nicht vergessen

sind und an sie gedacht wird, das kann
einen kleinen Trost geben.
Gemeinsam mit Pfarrer Matthias Taatz und
dem Kriseninterventionsteam bietet der
ÖkumenischeAmbulante Hospizdienst wie-
der eine Gedenkfeier an. Sie findet am
Sonntag, 10. Dezember 2023, um 18.00
Uhr in der Evangelischen Kirche in der
Vierzehner Reihe 2 in 04509 Schenkenberg
statt. Herzliche Einladung!

Weltgedenktag für verstorbene Kinder

Am 5.11.2023 wurde Sieglinde Stahl (Bildmitte) in der Delitzscher Hospitalkirche feierlich in
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie leitete als Koordinatorin den Ambulanten
Ökumenischen Hospizdienst über viele Jahre erfolgreich. Nun gibt es seit dem 1.11. zwei neue
Koordinatorinnen: Birte Schiemann (rechts) – frisch aus dem Babyurlaub zurück und Ulrike
Rettig (links). Wir stellen sie in der kommenden Ausgabe vor!
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartner: Lars Emping
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350626

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Flüchtlingssozialarbeit
Ansprechpartner: Stefan Krippendorf,
Andreas Irmscher
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350631

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tages- oder Verhinderungspflege
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Petra Süpple
G.-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 78253

Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 780

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Birte Schiemann
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 350835

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir
zur Sicherung der umfangreichen angebotenen
Dienste dringend auf Spenden angewiesen. Sie
können Spenden auch zweckgebunden bestimm-
tenArbeitsbereichen oder Projekten zukommen
lassen. Spendenkonto:
Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899
SWIFT-BIC:WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spende
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Veranstaltungen für Kinder

Kinderkirche (nicht in den Ferien)

Geschichten, singen, spielen, gestalten

Vorschule bis 3. Klasse; 16.15-17.15 Uhr

Teenykreis (nicht in den Ferien)

Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen

4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familiengottesdienst
24. Dezember, Christandacht mit Krippenspiel, 15.00 Uhr in der Stadtkirche

Peter und Paul

Familienkirche
28. Januar (Thema Jahreslosung).Vorbereitung ist von 9.00-10.15 Uhr im

Gemeindehaus, Schloßstraße 6. Der Gottesdienst startet 10.30 Uhr auch im

Gemeindehaus.Anschließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen.Dafür

bringe bitte jeder etwas mit! Alle Teile können auch einzeln besucht werden.

Kinderbibeltage
in der erstenWinterferienwoche 2024

13.-15. Februar im Gemeindehaus Delitzsch, Schloßstraße 6. Wir treffen uns

jeweils von 9.00-12.00 Uhr.

Vom 26.10. - 21.12.2023 proben wir immer donnerstags von 17.00-18.00 Uhr (in
der Ev. Gemeinde, Schloßstraße 6) das Krippenspiel für Heiligabend.
Generalprobe ist Samstag, 23.12, von 10.00-12.00 Uhr in der Stadtkirche.
Die wöchentliche Kinder- und Teenykirche startet wieder am 4. Januar 2024.

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Liebe Kinder, liebe Familien!
Stellen wir uns gemeinsam bitte folgende Situation vor: Die heilige Familie im Jahre des
Herrn 2023. Maria und Josef mussten dieses Mal vielleicht in einem überfüllten Boot
flüchten. Denn in Josefs Geburtsstadt und im Gazastreifen herrscht Krieg und den
möchte er seiner hochschwangeren Frau nicht zumuten. Oder Josef ist erstmal allein
Richtung Deutschland unterwegs… Der Nachzug seiner Familie stände vermutlich in den
Sternen.
An welcheTüren würden Maria und Josef heutzutage (vergeblich) klopfen?Würden sie
einen Familienplatz in der Asylunterkunft bekommen? Käme Jesus im Krankenhaus zur
Welt? Da hätten dann weder die Hirten mit ihren Schafen, noch dieWeisen aus dem
Morgenland die Chance auf einen Besuch. Und den Stern würde man wegen der
Lichtverschmutzung wahrscheinlich nicht einmal wahrnehmen können.
Es scheint so, als hätte es Gott heute noch schwerer als damals, zu den Menschen
kommen zu können. Ich bin richtig froh, dass dieWeihnachtsgeschichte schon vor mehr
als 2000 Jahren
stattgefunden hat.
Dann kann es auch
heute wieder
Weihnachten werden
in der Erinnerung
jener wunderbaren
Geschehnisse. Machen
wir unsere Herzen auf,
für Flüchtende und
Bedürftige. Damit
Weihnachtsfreude und
Gott bei uns einziehen
können. Ich freue mich
auf Euch zu den
verschiedenen
Veranstaltungen und
hoffentlich am
Heiligabend 15 Uhr in
der Kirche. Mit tollem
Krippenspiel, mit
Gesang, leuchtenden
Kerzen und
Kinderaugen.

Herzlich Eure/Ihre
Babett Herkt

Viel Spaß beim
Ausmalen!
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Herzliche Einladung zu den regelmäßigenVeranstaltungen im Gemeindehaus,
Schloßstr. 6

Seniorenkreis: Dienstag, d. 05.12.2023 (Adventsfeier mit Anmeldung!) 14.00 Uhr
Dienstag, d. 19.12.2023 14.00 Uhr
Dienstag, d. 09.01. und 23.01.2024 14.00 Uhr
Dienstag, d. 13.02. und 20.02.2024 14.00 Uhr

Gestaltungskreis: jeden Mittwoch 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: donnerstags (nicht in den Ferien) 18.30 Uhr

Konfirmandenkurs: donnerstags (nicht in den Ferien) 16.30 Uhr

Selbsthilfegruppe d. Freitag, d. 01.12.2023 14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer: Freitag, d. 05.01.2024 14.00 Uhr

Freitag, d. 02.02.2024 14.00 Uhr

Diakonie-Tagespflege donnerstags
Stauffenbergstraße und nach Absprache 09.30 Uhr
Kosebruchweg – Andacht 10.00 Uhr

SeniorenheimValere Freitag, d. 01.12.2023 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 05.01.2024 09.30 Uhr

Freitag, d. 02.02.2024 09.30 Uhr

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 08.12.2023 09.30 Uhr
Gottesdienst Freitag, d. 12.01.2024 09.30 Uhr

Freitag, d. 09.02.2024 09.30 Uhr

St. Georg Hospital jeden Freitag 10.00 Uhr
Gottesdienst

KiTa-Gottesdienst Mittwoch, d. 06.12.2023 ab 09.00 Uhr
Morgenland, Regenbogen Mittwoch, d. 17.01.2024 ab 09.00 Uhr

Evang. Grundschule Montag, d. 04.12.2023 08.00 Uhr
Peter und Paul Montag, d. 08.01.2024 08.00 Uhr
(Stadtkirche)

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin B. Schiemann
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfr. St. Pecusa



-15- Veranstaltungskalender –Wir laden herzlich ein:

Kirche am Abend – „Weihnachts-Stern-Basteln“
am Freitag, den 08.12.2023, 20.00 Uhr, Gemeindehaus
Bei Glühwein und Musik, Geschichten und guten
Gesprächen wollen wir wieder die traditionellen Sterne basteln.

Gedenkfeier für die vom Hospizdienst begleitetenVerstorbenen
und für alle Trauernden – Gemeindehaus, Samstag, 20.01.2024, 15.00
Uhr
AufWunsch wird ein Fahrdienst organisiert!

Konfi-Fahrt – Donnerstag, 22.02. – Montag, 25.02.2024 nach Roßbach

Weltgebetstag der Frauen

01.03.2024, 17.00 Uhr –
Katholisches Gemeindehaus

Konfirmation – 12.05.2024, 10.00 Uhr, Stadtkirche St. Peter & Paul

Jubelkonfirmation – 26.05.2024 für Konfirmanden der Jahrgänge 1999, 1974, 1964,1959,
1954, 1949 und 1944 (Wir dürfen aus Datenschutzgründen leider nur Gemeindeglieder
anschreiben und Personen, die sich bei uns selbst gemeldet haben!)

Familienfreizeit – 30.08.-01.09.2024 nach Burg
Bodenstein

Gemeindebeitrag 2023 – Wenn Sie bisher Ihren
Gemeindebeitrag noch nicht bezahlt haben, so können
Sie dies bis zurWeihnacht im Gemeindebüro
nachholen!Vielen Dank!

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:www.kirchengemeinde-delitzsch.de
oder unter: de-de.facebook.com/EvKirchengemeindeDelitzsch/
Video-Seite mit Gottesdiensten und Andachten: vimeo.com/user111348316

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage, in den Schaukästen, im
Gemeindehaus, im Gemeindebüro oder per Telefon bei den Mitarbeitenden!



IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DELITZSCH

SEIEN SIE UNS HERZLICHWILLKOMMEN!

Spendenkonto:
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE31 8605 5592 2280 0066 70
BIC: WELADE8LXXX

Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
joerg.topfstedt@ekmd.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 0163/6413440
eMail:
babett.herkt@ekmd.de

Satz & Gestaltung: Verlag für die Heimat • Stephanie &Andreas Bechert
eMail: info@bechert-design.de | www.bechert-design.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:
www.kirchengemeinde-delitzsch.de


